
August 2023

Societas Verbi Divini (SVD)

Steyler Mission
Gemeinnützige Gesellschaft
für Auswärtige Missionen mbH
Arnold-Janssen-Straße 32 
53757 Sankt Augustin
Deutschland

Tel +49 (0)2241 2576-300 
Fax +49 (0)2241 29142

info@steyler-mission.de 
www.steyler-mission.de

Steyler Mission
Für Mensch
und Schöpfung

Steyler Mission, 53757 Sankt Augustin, Deutschland

An alle
Freunde und Freundinnen der 
Steyler Mission

Liebe Freunde und Freundinnen der Steyler Mission,

wussten Sie, dass Wasser im letzten Jahr das Lieblingsgetränk in 
Deutschland war? Dabei spielt es für viele keine Rolle, ob sie 
gekauftes Mineralwasser oder Leitungswasser trinken.

Für die Menschen in Kidjaboun im Norden von Togo ist 
es nicht selbstverständlich, täglich trinkbares Wasser 
zu erhalten. Das will mein Mitbruder Pater Hendrikus 
Bala Wuwur SVD ändern. Er leitet die Steyler Pfarrei 
Notre Dame de Lourdes in der Diözese Kara und 
setzt sich neben seiner pastoralen Arbeit auch 
als JPIC-Koordinator für Gerechtigkeit, Frieden 
und die Bewahrung der Schöpfung ein.

Die Diözese Kara mit 10 Kantonen umfasst 
ein Gebiet von ca. 2.000 km². Das Dorf 
Kidjaboun misst 280 km². Der anhaltende 
Wassermangel, obwohl es zwei Brunnen 
mit Handpumpen im Dorf gibt, führt ver-
mehrt zu Konflikten wegen langer Warte-
schlangen beim Wasserabfüllen sowie zu 
verschlechterten Gesundheitsbedingun-
gen. In Kidjaboun befinden sich ein Ge-
sundheitszentrum, eine Mittelschule, eine 
Oberschule sowie zwei Grundschulen und 
ein Kindergarten. Neben den Dorfbewoh-
nern versorgen die
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beiden Brunnen auch Menschen aus den umliegenden 
Dörfern. Aber die Pumpleistung ist nicht ausreichend für 
alle. Ein 25-Liter-Kanister pro Tag für Hygiene, Kochen und 
Waschen muss für einen Haushalt reichen. Nicht jeder be-
kommt täglich Wasser aus dem Brunnen.

NANFAN ist Studentin an der Oberschule. Nach zwei Stun-
den Wartezeit in der Mittagshitze konnte sie ihr Wasser für 
heute mitnehmen. „Manchmal bekomme ich kein Wasser. 
Dann suche ich außerhalb des Dorfes auf dem Feld nach 
Wassertümpeln, damit ich etwas zu trinken habe.“

MANANDJO wohnt im Nachbardorf. Er ist Student an der 
Oberschule in Kidjaboun und fährt mit dem Fahrrad. Jeden 
Tag kommt er hierher, um Wasser zu holen. Egal wie lange 
er dafür warten muss. „Montag morgens ist hier immer ein 
großes Gedränge am Brunnen. Jeder möchte Wasser be-
kommen. Selbst Freunde streiten sich deswegen. Das ist 
nicht schön.“

BADABOU steht morgens früh auf, um die Wasserration 
für ihre Familie zu sichern. Immer öfter muss sie das 
Grauwasser zum Trinken und Essen kochen nutzen. „Ich 
hoffe sehr, dass meine Familie gesund bleibt.“

Kadjaboun,Togo

Nanfan und ihre tägliche Wasserration.

Er machte das Trockene

wieder wasserreich 

und gab dem dürren Lande 

(Ps 107,35f)

die jährlich Früchte trugen. 
und Weinberge pflanzten,

und Äcker besäten 

in der sie wohnen konnten,

dass sie eine Stadt bauten,

dort bleiben,

und ließ die Hungrigen 

Wasserquellen
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Pater Hendrikus will die Wasserversorgung für das 
Dorf Kidjaboun sichern. Die Errichtung eines Wasser-
turmes mit Solarpumpe ermöglicht die ganztägige Ver-
sorgung und dezentrale Wasserzufuhr für die Schulen 
und die Gesundheitsstation. Für rund 1.500 Men-
schen in Nord-Togo verbessern sich somit die alltäg-
lichen Lebens- und Gesundheitsbedingungen immens.

Wasser ist eine lebensspendende Kraft und ein wich-
tiger Teil unseres täglichen Lebens. Bitte lassen Sie 
auch die Menschen in Togo daran teilhaben, damit sie 
ihrem Alltag nachkommen können, um ihren Lebens-
unterhalt zu sichern! Vielen Dank!

Kommen Sie gut durch den Sommer mit Gottes rei-
chen Segen!

Ihr

Pater Joseph Xavier Alangaram SVD
Missionssekretär und Geschäftsführer

Dorffrauen suchen in Wassertümpeln nach Wasser.

Sauberes Trinkwasser für alle Dorfbewohner 
in Yendi / Ghana. 



Trinkwasser für das Dorf Kidjaboun / Togo

Wasserversorgung für die Menschen um das Dorf Kidjaboun
Errichtung eines Wasserturmes (6.000 Liter + zwei Polytanks) mit Solarpumpe

Projekt:

Pater Hendrikus Bala Wuwur SVD Projektleitung:

Projektkosten: 15.200,- € 

Projektziel: Trinkwasserversorgung für 
    -  Mittel- / Oberschule (950 Schüler / Schülerinnen)
    -  Zwei Grundschulen (466 Schüler / Schülerinnen)
    -  Kindergarten (ca. 50 Kinder)
    -  Gesundheitszentrum 
    -  Dorfbewohner (ca. 100 Familien)

Die STEYLER MISSION, Ge-
meinnützige Gesellschaft für 
Auswärtige Missionen mbH 
Sankt Augustin, ist nach 
dem letzten zugegangenen 
Freistellungsbescheid des 
Finanzamtes Sankt Augus-
tin, St.-Nr. 222/5751/0802 
vom 21.07.2022 nach § 5 
Abs. 1 Nr. 9 KStG. von der 
Körperschaftsteuer befreit. 
Wir bestätigen, dass der 
eingezahlte Betrag nur sat-
zungsgemäß zur Förderung 
gemeinnütziger/religiöser Zwe-
cke entsprechend verwendet 
wird. 

STEYLER MISSION
Gemeinnützige Gesellschaft
für Auswärtige Missionen
mbH Sankt Augustin
Arnold-Janssen-Straße 32
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SEPA-Überweisung / Zahlschein Für Überweisungen 
in Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro. 
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ggf. Stichwort

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

PLZ und Straße des Spenders (max. 27 Stellen)

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders (max. 27 Stellen)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Betrag: Euro, Cent 

IBAN

IBAN

Datum Unterschrift(en)

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC
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Mit 25 €, 50 € oder 250 € spenden Sie den Menschen 
in Kidjaboun täglichen Zugang zu Trinkwasser.

Hier können Sie direkt 
online spenden!
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Vielen 
Dank für Ihre 

Spende!

Anhaltende Hitze, Dürren und Wassermangel lassen die Menschen auf der 
Welt zunehmend an Not leiden. Auch in der Zukunft werden neue solarbetrie-
bene Wasserbrunnen notwendig sein, um ein Überleben zu sichern.

Bitte schenken Sie uns Steyler Missionaren weiterhin Ihr Vertrauen, damit 
wir uns auch morgen weiter für Mensch und Schöpfung einsetzen können.  

Was Ihre Spende bewirkt: Wußten Sie schon, dass…
...wir dank Ihrer Spenden von über 150.000,- € 
in den letzten zwei Jahren neun weitere solar-
betriebene Brunnensysteme in Ghana, Togo 
und Kenia bauen konnten?
…bis heute über 15.000 Menschen (Schüler 
und Schülerinnen, Patienten, Familien und da-
rüber hinaus zahlreiche Dorfbewohner) davon 
profitieren?

-  Täglicher Zugang zu trinkbarem Wasser 
-  Unterstützung des Ziels der Weltgemein-     
   schaft für nachhaltige Entwicklung: SDG 6
-  Reduzierung von Krankheiten und Konflikten
-  Verbesserte Lern- und Lebensbedingungen
-  Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung: 
   Solarpumpe fördert Trinkwasser
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